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Große Herausforderungen 
Nach wie vor dreht sich im Gesundheitswesen in Österreich (und in vielen anderen Teilen der Welt)
fast alles um die Corona-Pandemie. Auch wenn uns die warme Jahreszeit, die Impfungen und viele
andere Maßnahmen das Leben wieder erleichtern, so sind die Folgen der Pandemie noch nicht
alle absehbar. Sie werden uns jedenfalls noch lange beschäftigen.

Gesundheitsförderung kann uns stärken und dazu beitragen, mit den Folgen besser umzugehen.
Daher setzt auch das Gesundheitsministerium einen Schwerpunkt in diesem Bereich. Über die
verschiedenen Förderungsmöglichkeiten berichten wir im Juni-Newsletter.

Und wie immer geben wir Ihnen einen Überblick über die Maßnahmen und Projekte, die in der
Steiermark umgesetzt werden, und wünschen Ihnen v ie l  Spaß be im Lesen!  
 

Erklärungen und lockere Sprüche leid? - »NEIN,
danke!« reicht auch.

In Österreich ist Alkohol so stark im gesellschaftlichen Miteinander verankert, dass
es fast schon als nicht normal gilt, abzulehnen. Brauche ich wirklich eine Ausrede,
um keinen Alkohol zu trinken oder um nach dem ersten Glas zu stoppen? »NEIN,
danke!« reicht.

https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/mailing/153/4085385/0/ff169cb4ac/index.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315359/9cc92c74f1.html


Alle Informationen und brauchbare Tipps für einen gesunden Umgang mit dem Thema Alkohol gibt
es hier:
www.mehr-vom-leben.je tzt
 

G’MIASIGE Reels

Im Zuge der Kampage „Se i  amol  g ’miasig    “ entstehen 18 kurze Videos (Reels)
zu regionalem Gemüse. Ziel ist es, Jugendlichen auf lustige Art Gemüse
schmackhaft zu machen bzw. sie spielerisch über Wissenswertes zu informieren.
Die ersten 6 Videos wurden schon abgedreht und werden nun auf Instagram
gepostet.

Folgen Sie dem Kanal auf Insta (#se iamolgmiasig  ) bzw. bewerben Sie den
Kanal bei Ihren Jugendlichen bzw. bei Jugendorganisationen. Für die Bewerbung
können Sie auch kostenlose Freecards anfordern (Kontakt: Mag. Martina Steiner,
martina .ste iner@gfstmk.a t   )!

Den ersten g'miasigen Reel und viele Tipps gibt's auch hier: G'miasige Tipps

https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315461/b2fc6ae241.html
mailto:martina.steiner@gfstmk.at?subject=Freecards%20bestellen
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315469/547d898f39.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315473/141eb4a646.html


Gesund informiert: Vol lkorn-Produkte

Wenn es um gesunde Ernährung  geht, sind Vollkorn-Produkte in aller Munde.
Sie enthalten viele Vitamine und Mineralstoffe und machen länger satt. Manchmal
ist es aber gar nicht so einfach, Vollkorn-Produkte zu erkennen. Dinkel ist nicht
gleich Vollkorn. Ebenso ist dunkles Brot nicht unbedingt aus Vollkornmehl. Aber
was ist dann eigentlich der Unterschied zwischen Vollkorn- und Weißmehl-
Produkten? Was sind Ballaststoffe und wofür brauchen wir diese? Und was
bedeutet eigentlich die Zahl auf den Mehlpackungen?

Die Antworten auf all diese Fragen und welche Nachteile Vollkorn-Produkte
haben können, lesen Sie im neuen Gesundheitsthema auf gesund-
in formiert.a t   .
 

Neue Projektcal ls zu Gesundheitsförderung im Jahr
2021

Im Jahr 2021 legt das Bundesmin isterium für Sozia les, Gesundhei t  
Pflege und Konsumentenschutz  (BMSGPK) – vor allem auch unter dem
Eindruck der Folgen der Covid-19-Pandemie – einen besonderen Schwerpunkt
auf Gesundhei tsförderung  . Das BMSGPK lanciert unter anderem mehrere
Projektcalls, die mit Unterstützung des Fonds Gesundes Österreich und der
Gesundheit Österreich GmbH bzw. teilweise mit Ko-Finanzierung des FGÖ
umgesetzt werden.

„Psychosozia le  Gesundhei t von Kindern, Jugendl ichen und jungen   
Erwachsenen“
Ziel: Stärkung des Wohlbefindens und der psychosozialen Gesundheit von
Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen unter Einbeziehung ihrer
Bezugspersonen.
Alle Infos: fgoe.org /e inre ich termine_und_pro jekt-ca l ls      

„Gesundhei tsförderung für Generationen“
Der Projektcall „Gesundheit für Generationen“ verfolgt das übergeordnete Ziel, zu
einem gesunden Alter(n) in Gemeinden, Städten und Regionen beizutragen. Es
werden Projekte zu zwei inhaltlichen Prioritäten gefördert: „Partizipative,
generationenfreundliche Städte und Gemeinden“ und „Caring Communities“.
Beide Prioritätenschwerpunkte setzen am kommunalen Setting an.
Alle Infos:  fgoe.org /e inre ich termine_und_pro jekt-ca l ls      

"Gesundhei tsförderung in  Pflegee inrich tungen"   
Im Rahmen des FGÖ-Förderschwerpunkts Gesundheitsförderung in Pflege- und
Betreuungseinrichtungen der Programmlinie 4 des Arbeitsprogramms 2021
„Lebensqualität und Chancengerechtigkeit von älteren Menschen“ sollen 5
seitens FGÖ geförderte Projekte mittels Ko-Finanzierung des BMSGPK unterstützt
werden.
Alle Infos:
goe.org /foerderschwerpunkt_ lebensqual i tae t_ae l tere_menschen      

„Socia l  Prescrib ing“  
Mit diesem Projektcall sollen Impulse für die nachhaltige Umsetzung von Social
Prescribing in der Primärversorgung (Primärversorgungseinheiten, Einrichtungen
für nicht-versicherte Personen) gesetzt werden, Umsetzungserfahrungen
gesammelt und in einem Handbuch aufbereitet werden. Darauf aufbauend sollen
weitere Schritte zur Etablierung von Social Prescribing in Österreich folgen.
Der Projektcall ist eingebettet in das übergreifende Projekt „Vorbereitung und
Umsetzung von Modellregionen Social Prescribing“.
Alle Infos: goeg.a t/Pro jektca l l_Socia l_Prescrib ing     

„Kl imawandel , nachhal tige  Entw icklung und Gesundhei t“     
Mit dieser Förderschiene soll Akteurinnen und Akteuren der
Gesundheitsförderung und des Klimaschutzes die Möglichkeit geboten werden,
innovative Ideen umzusetzen und ihre Aktivitäten stärker auf den gemeinsamen
Nutzen von Gesundheitsförderung und Klimaschutz auszurichten. 
Alle Infos: goeg.a t/Foerderca l l_Kl imawandel_Gesundhei t    
 

https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315477/046a8d7d1a.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315963/e79106ff94.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315491/3b4bfcb71d.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315493/e68d4a7d24.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315495/229a0bb1f3.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315497/9b0a78cb36.html


Regionales Gesundheitsprofi l

Wie leben die Menschen in einer Region und was brauchen sie in Bezug auf
Gesundheit? Diesen Fragen folgt das Projekt „Regionales Gesundheitsprofil“ von
Styria vitalis in Kooperation mi t der ÖGK  in den Gesunden Gemeinden Vorau
und Weiz. Planungsbasis bildet u.a. eine Befragung der Bevölkerung. Gemeinden
und Gesundheitszentren erleben sich dabei als Partner. Weiz wird sich auf Basis
der Ergebnisse verstärkt dem Thema Ernährung widmen – sowohl auf
individueller Ebene (z.B. Vorträge, Kochkurse) als auch auf struktureller Ebene
(z.B. ausgewogene Mittagsverpflegung in Kindergarten und Schule,
gesundheitsbewusste Angebote in den Gaststätten, verstärkt regionale Produkte
in den Lebensmittelgeschäften, gemeinsamer Mittagstisch zur Förderung des
sozialen Lebens).
 
2021 wird ein praxisbezogener Handlungsle i tfaden für reg iona le   
Gesundhei tspro fi le     erstellt, der einen Aktionsplan sowie Instrumente für die
Umsetzung (z.B. Fragebogen, Leitfäden für Fokusgruppen, Workshopdesigns)
enthält. Mittelfristig ist eine österreichweite Ausrollung geplant.
 
Mehr Infos: styriavi ta l is.a t/reg iona les-gesundhei tspro fi l /         
 

https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315501/393b8480ed.html


Neuigkeiten aus dem Frauengesundheitszentrum

Gesundhei tskompetent mi t Brustkrebs leben 
Ansprechpartner*innen für Frauen nach der Diagnose Brustkrebs sind meistens
die Ärzt*innen oder Breast Care Nurses. Im Verlauf der Erkrankung suchen
Frauen aber auch im Internet und stoßen auf sachlich falsche oder irreführende
Informationen. Das Projekt steigert die Gesundheitskompetenz von
Brustkrebspatientinnen und stärkt sie im selbstbestimmten Umgang mit ihrer
Erkrankung.
Mehr: frauengesundhei tszentrum.eu/gesundhei tskompetent-mi t-  
brustkrebs-leben  
 
Rückb l ick Vernetzungstre ffen Essprob leme   
Beim Online-Vernetzungstreffen Essprobleme standen im Mai 2021 Austausch
und Information im Mittelpunkt. Unter anderem wurde das Tageszentrums LeLi
vorgestellt.
Mehr: frauengesundhei tszentrum.eu/essprob leme 
 

#KeinPlatzfürHate

In der Steiermark erlebt jedes fünfte Schulkind und jede*r fünfte Jugendliche
Mobbing. Beleidigt, verspottet und verletzt zu werden ist für viele Kinder und
Jugendliche Alltag - online und offline. Was von manchen als „Spaß" abgetan
wird, ist für andere bitterernst. Nämlich dann, wenn Beleidigungen, Spott oder
Belästigungen immer und immer wieder passieren. Mobbing ist kein Spaß,
sondern Gewalt, die körperliche und psychische Verletzungen mit sich bringen
kann. Wenn Betroffene damit allein gelassen werden, können die Folgen
schwerwiegend sein: Schlafstörungen, Selbstwert- und Vertrauensverlust in
andere, Depression und soziale Isolation sind nur einige Auswirkungen auf
Kinder und Jugendliche, die gemobbt werden.
 
Das Land Steiermark, A6 Fachabteilung Gesellschaft hat deshalb die Initiative
#KeinPlatzfürHate ins Leben gerufen, um Betroffenen zu zeigen, dass sie nicht
allein sind. Dafür setzt die Kampagne auf verschiedenen Ebenen an: Neben
Öffentlichkeitsarbeit und Workshops für Jugendliche an steirischen
Mittelschulen gibt es laufend Fortbildungen für Eltern, Lehrer*innen und andere
Erwachsene, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten.

Außerdem wurde in der Kinder- und Jugendanwaltschaft Steiermark
eine  An lauf- und Koord in ierungsste l le      eingerichtet die umfassende
Informationen zum Thema bietet. 

Mehr Info: Geben wi r Mobbing ke ine Chance - Ke in  Pla tz fü r Hate  -      
Ste iermark
 

https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315507/6dff33429a.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315509/21a2cb45e0.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315515/30762d6ca5.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315517/44cb6b9829.html


plaudernetz’ - das Telefon fu ̈r Mitmenschl ichkeit!

Beim Plaudernetz können alle Menschen anrufen, die sich gerade eine/n
GesprächspartnerIn wünschen. Manche AnruferInnen wollen einfach mit
jemandem plaudern, dann gibt es wieder welche, die vielleicht ein Problem
haben und sich etwas Luft verschaffen wollen, und andere freuen sich über neue
Begegnungen und Austausch in Zeiten von Corona. Plaudernetz ist für Menschen
aller Altersgruppen da. 

Mehr Info: fü re inand ' - Österre ichs Communi ty fü r Mi tmensch l ichke i t          
 

Termine

Das 12. Netzwerktre ffen Ernährung   findet on l ine  am
10.06.2021 von 14.00 b is 16.30 Uhr   statt. Es geht um
VerbraucherInnen-Information (Referentin Mag. Susanne Bauer von der
AK Steiermark) sowie um Bewusst Trinken (Referentinnen Daniela Grach
und Anna Lena Aufschnaiter von der FH JOANNEUM, Institut Diätologie).
Darüber hinaus sollen Andock-möglichkeiten zum g‘miasigen Monat im
Rahmen der Kampagne „Sei amol g´miaisg“ besprochen
werden. Anmeldung b is 07.06.2021
unter gesundhei t.ste iermark.a t  
 

Die 23. Österre ich ische Gesundhei tsförderungskonferenz  
findet am 15. Jun i  2021 ab 9  Uhr     heuer erneut als Onl ine-
Veransta l tung mi t L ive-Stream     - diesmal aus Wien und in
Kooperation mit dem Salzburger Gesundheitsförderungsfonds - statt. Das
Programm zum Thema „Gesund bleiben! Aus FGÖ-Initiativen für die
Zukunft lernen.“ ist wieder überaus vielfältig. Zur Anmeldung geht's h ier  .
 

Im Rahmen des Projekts "Gesundhei t verträgt ke ine Gewal t     –
Hinschauen und Nachfragen hilft!" findet am 17. Jun i   von 10.00 b is
13.00 Uhr  ein Onl ine-Expert* innenforum   für Stakeholder im
Gesundheitswesen statt. Programm und
Information: frauengesundhei tszentrum.eu
 

Terminaviso : Die 6 . Konferenz der Österre ich ischen Pla ttfo rm   
Gesundhei tskompetenz (ÖPGK)   findet unter dem Motto
„Gesundheitskompetenz messen: Impulse für Praxis, Politik und
Forschung“ am 12. Oktober 2021  als Online Veranstaltung statt. Mehr
 

Terminaviso: Die 25. Österre ich ische Konferenz 
Gesundhei tsfördernder Krankenhäuser und
Gesundhei tse inrich tungen     findet als virtuelle Veranstaltung
am Donnerstag, 11. November 2021  statt. Thema: "Gewalt in
Gesundheitseinrichtungen: Prävention und Deeskalation als
Gesundheitsförderung". Mehr

https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315521/12c2945a6a.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315525/bdffc752cd.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315557/148ac12db0.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315559/44b6801c48.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315563/64295820a4.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315567/08f325e36f.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315571/b557ef4857.html
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Sollten Sie den Newsletter „Gesundheitsziele“ persönlich noch nicht erhalten bzw. an KollegInnen
oder Interessierte weiterleiten wollen, bitten wir Sie, sich direkt anzumelden: Newsle tter
Anmeldung

Kl icken Sie  h ier um sich  aus dem Verte i le r abzumelden.      

mailto:gesundheitsziele@gfstmk.at
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/c/153/4085385/0/0/0/315357/08ce488fa0.html
https://tee9e7c2e.emailsys2a.net/153/4085385/0/0/c54247ed83/unsubscribe.html

